
 

 

 

LEADER-Vorhaben „Weiterentwicklung 

Packeselwanderungen“ 

 

Träger:   Packeselwanderungen e.V. 

Gesamtkosten:  22.880,00 € 

Zuschuss:    4.500,00 € ELER-Mittel und 1.500,00 € Landesmittel 

Fördersatz:   30% 

Laufzeit:   12.12.2016-31.12.2017 

 

Projektinhalt:  

Der Verein Packeselwanderungen e.V. bietet seit 2010 Wanderungen mit Eseln an. 

Neben den Vereinsmitgliedern können sich auch Nicht-Mitglieder die Esel für 

Wanderungen ausleihen oder an geführten Wanderungen teilnehmen. Derzeit 

verfügt der Verein über 2 Esel. Diese sind bei einem befreundeten Bauern in 

Mannebach untergebracht. Von dort müssen die Esel jedoch mittelfristig weg, da der 

Bauer die Fläche dort selbst benötigt.  Vorstandsmitglied Armin Schneider hat vor 

einiger Zeit eine Weide erworben, die sich in unmittelbarer Nähe zu seinem 

Wohnhaus (Schulstraße 15) in Mannebach befindet. Diese Fläche wäre der ideale 

Standort, um dort die Esel ganzjährig unterzubringen. Herr Schneider möchte dem 

Verein diese Fläche kostenlos zur Verfügung stellen, um dort eine befestigte 

Auslauffläche (Paddock; ca. 14,5 m x 14,5 m) zu errichten. Auf dieser Fläche sollen 2 

mobile Weidezelte installiert werden (jeweils 6 m x 6 m). Ein Zelt soll als Unterstand 

für die Esel dienen, das andere für die Lagerung von Heu, Stroh und 

Ausrüstungsgegenständen. Die befestigte Fläche soll durch leichte Erdbewegungen 

auf ein Niveau von ca. 0–2 Grad nivelliert werden. Anschließend erfolgt die 

Verlegung von wasserdurchlässigem Gewebe, auf das ca. 5 cm Feinkies verteilt 

wird. Darauf wird ein zuerst ein Feinnetz verlegt, danach die Paddockplatten (Format 

0,8 m x 0,4 m). Die Fläche soll eingezäunt werden mit einem Elektrozaun. 

Das Vereinsangebot (vor allem ungeführte Wanderungen) hat sich mittlerweile zu 

einem attraktiven und beliebten Akteur in der regionalen Tourismusbranche 



 

 

entwickelt, der weit über die Grenzen der Region bekannt ist. Insbesondere im 

Zeitraum von April bis Oktober hat der Verein oft Gäste, die mehrere Stunden Anfahrt 

haben und dann i. d. R. einige Tage in der Region verbringen (z. B. aus Hannover 

oder Pforzheim).  In Deutschland ist das Angebot von Packeselwanderungen nicht 

sehr verbreitet und daher etwas Besonderes. Konkurrenz gibt es wenig und wenn, 

dann meist in der Form geführter Wanderung. Die Möglichkeit, sich als Wanderer 

einen Esel zu mieten und mit ihm ohne Führer zu wandern ist in Deutschland sehr 

selten anzutreffen und in unser Region einzigartig! 

 


